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Nach mehr als 18 Jahren an der Spit-
ze der Gemeinde hat Leopold Bür-
scher in einer Sondersitzung des Ge-
meinderates am 18. September 2020 
auf sein Bürgermeisteramt verzichtet. 
Zum neuen Bürgermeister wurde der 
bisherige Vizebürgermeister Günther 
Großauer MBA gewählt und von Be-
zirkshauptfrau Mag. Carmen Breitwie-
ser angelobt. 

Großraming hat ein 
neues Führungsteam

Als neuer Bürgermeister vertritt Gün-
ther Großauer MBA die Gemeinde 
auch im Wegeerhaltungsverband, im 
Regionalen Wirtschaftsverband und 
im Tourismusverband. 

Erstmals in der Geschichte der Ge-
meinde Großraming steht ihm mit Hil-
degard Höretzauer eine Frau als Vize-
bürgermeisterin zur Seite. 

Hildegard Höretzauer ist auch Mitglied 
des Gemeindevorstandes und vertritt 
die Gemeinde im Sozialhilfe- und im 
Bezirksabfallverband. 

Aus dem Gemeinderat ausgeschie-
den ist neben Leopold Bürscher auch 
Gerhard Aschauer. Er war mehr als 
sieben Jahre Mitglied und 16 Jahre Er-
satzmitglied des Gemeinderates und 
in diversen Ausschüssen tätig. Lieber 
Gerhard, danke für dein langjähriges 
Engagement für die Gemeinde.

In den Gemeinderat berufen wurden 
Simon Steindl und Thomas Kersch-
baumsteiner. Herzliche Gratulation 
den neu gewählten Funktionären.

Unser neuer Bürgermeister steck      
brief

Günther Großauer, MBA

Geburtstag:
1. April 1973

Wohnhaft:
Hintstein 14

Verheiratet:
seit 2007 mit Elisabeth Großauer

Kinder:
David 12 Jahre, Simon 10 Jahre, 
Maximilian 6 Jahre

Ausbildung:
Volks- und Hauptschule in Groß-
raming, 
Lehre als Bürokaufmann bei Fa. 
Dittrich GesmbH in Weyer,  
Studium an der Open University 
Milton Keynes (UK), Abschlüs-
se: Cert. Mgmt., Dipl. Mgmt. und 
MBA

Beruflich:
1994 bis 2016 beschäftigt bei 
Firma Bene AG (Büromöbel) in 
Waidhofen/Ybbs, 
seit Oktober 2016 selbstständi-
ger Unternehmensberater und 
-begleiter - Firma haG.Gro Con-
sulting in Reichraming.

Hobbies:
Freiwillige Feuerwehr, Rotes 
Kreuz, Schifahren, Laufen, Mou-
tainbiken

Liebe Großramingerinnen und Groß-
raminger!

Am 18. September 2020 wurde ich 
vom Gemeinderat zum neuen Bür-
germeister von Großraming gewählt. 
Erfahrung in der politischen Arbeit 
konnte ich als Ersatzmitglied des Ge-
meinderates von 2009 bis 2015 sam-
meln. Anlässlich der Wahl 2015 wurde 
ich in den Gemeinderat berufen, seit 
Mai 2019 bin ich Mitglied des Gemein-
devorstandes und im November 2019 
wurde ich als Vizebürgermeister an-
gelobt. In dieser Zeit in den Gemein-
degremien war ich bei wichtigen Ent-
scheidungen dabei und konnte bereits 
viele Projekte begleiten. 

Ich möchte mich bei meinem Vorgän-
ger Leopold Bürscher für die geord-
nete und gut vorbereitete Übergabe 
bedanken. Damit wird mir der Start als 
neuer Bürgermeister sehr erleichtert 
und ein verantwortungsvolles Weiter-
arbeiten ermöglicht. Bedanken möch-
te ich mich auch bei der neuen Vize-
bürgermeisterin Hildegard Höretzauer 
und ihrer Familie. Sie ist eine langjäh-
rige, sehr engagierte Mitarbeiterin und 
eine wichtige Unterstützung für mich. 

Danke an die Mitglieder des Gemein-
derates für die Wahl zum Bürgermeis-
ter und das entgegengebrachte Ver-
trauen. Ich bedanke mich bei meiner 
Familie, denn ohne die Unterstützung 
meiner Frau Elisabeth und unserer 
drei Söhne wäre das Amt des Bürger-
meisters nicht möglich. 

Beruflich bin ich seit vier Jahren als 
selbstständiger Unternehmensbera-
ter tätig. Aufgrund meiner flexiblen 
Arbeitszeiten werde ich keine fixen 
Sprechzeiten im Gemeindeamt ha-
ben, bin aber trotzdem für jedes Anlie-
gen erreichbar: schriftlich oder telefo-
nisch im Gemeindeamt, per Mail unter 
guenther.grossauer@grossraming.
ooe.gv.at, oder direkt auf meinem Mo-
bil-Telefon 0664/75 08 75 58. Für per-
sönliche Sprechstunden im Gemein-
deamt ersuche ich um telefonische 
Terminabstimmung. 

Meine größten Anliegen für das 
nächste Jahr sind die Sicherstellung 
der Nahversorgung im oberen Ort und 
die Generalsanierung der Mittelschule 
voranzubringen. Eine große Heraus-
forderung wird die Aufrechterhaltung 
der finanziellen Stabilität der Gemein-
de sein. Jedenfalls werde ich mit gro-
ßem persönlichen Einsatz für unsere 
schöne Gemeinde und ihre Menschen 
arbeiten, um das Bestmögliche zu er-
reichen. Ich freue mich auf ein gutes 
Miteinander und viele schöne Begeg-
nungen und interessante Gespräche. 

Euer Bürgermeister
Günther Großauer, MBA
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Unsere neue Vizebürgermeisterin steck      
brief

Hildegard Höretzauer

Geburtstag:
20. Mai 1969

Wohnhaft:
Oberplaißa 17

Verheiratet:
seit 1990 mit Otto Höretzauer

Kinder:
Julia 27 Jahre, Jakob 25 Jahre, 
Thomas 22 Jahre

Ausbildung:
Volks- und Hauptschule in Losen-
stein, HBLA für wirtsch. Berufe in 
Steyr

Beruflich:
1988 bis 1992 beschäftigt in ei-
nem Textilwarengeschäft in Lo-
senstein, 1992 durften wir den 
landwirtschaftlichen Betrieb von 
den Schwiegereltern übernehmen 
und führen ihn als Vollerwerbs-
betrieb mit Milchviehhaltung und 
Forstwirtschaft.

Liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger!

Der ehemalige Bürgermeister Jo-
hann Einzenberger war es, der mich 
schon 1997 einlud, in der ÖVP mit-
zuarbeiten. Als Ersatzgemeinderätin 
durfte ich Erfahrungen im Hinter-
grund sammeln, bis ich 2009 Mit-
glied im Gemeinderat wurde.

Vor längerer Zeit wurde ich gefragt, 
ob ich die Funktion der Vizebür-
germeisterin übernehmen möchte. 
Ich habe ehrlich gesagt etwas Zeit 
gebraucht, bis ich mich dafür ent-
schieden habe. Ich stehe vor einer 
Herausforderung, die ich mit großer 
Demut annehme. Die Motivation 
dazu sind die Menschen, die hier le-
ben und die lebenswerte Gemeinde, 
die ich so ein Stück des Weges be-
gleiten und mitgestalten darf.

In den vergangenen Jahren war ich 
in der bäuerlichen Interessensver-
tretung aktiv, was mir auch weiter-
hin ein Anliegen ist. Ich setze mich 
aber auch sehr gerne für die Fami-
lien, Kinder und Jugendlichen ein. 
Familien sind die Grundlage für eine 
funktionierende Gesellschaft - ihnen 
sollen möglichst gute 
Rahmenbedingungen ge-
boten werden. Für ältere 
Menschen bin ich immer 
gerne da, sie sollen am 
Leben in der Gemeinde 
teilhaben können.

Ich bin gerne Gemein-
devertreterin in Großra-
ming, einer Gemeinde 
mit vielen aktiven Verei-
nen. Vereinsleben heißt 
Zusammenhalt und Zu-
sammenhelfen im Ort. 
Vereine bieten u.a. Ange-
bote für Kinder, Jugendli-
che und ältere Menschen 
und leisten damit wert-
volle Arbeit für die Ge-
sellschaft.

Um diese Aufgaben mit 
unserer Arbeit am Bau-
ernhof in Einklang zu 
bringen, brauche ich die 
Unterstützung und den 

Zusammenhalt meiner Familie. Da-
für sage ich DANKE. 

Es ist mir auch ein Anliegen, die Ar-
beit von den Vorgängern zu würdi-
gen. Leopold Bürscher arbeitete mit 
Fleiß und Einsatz für die Gemeinde, 
Leopold Ahrer engagierte sich mit 
ebensolchem Einsatz und hat auch 
immer ein offenes Ohr für viele Ge-
spräche mit den Menschen. Danke 
auch den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Gemeinde für die Un-
terstützung, ebenso den Fraktionen 
im Gemeinderat, wo ich immer Kolle-
gialität und gutes Miteinander erlebt 
habe.

Ein Dank gebührt auch dem neu 
gewählten Bürgermeister Günther 
Großauer. Er wird gut vorbereitet 
die große Aufgabe, die Gemeinde in 
wirtschaftlich schwierigen Zeiten zu 
führen, übernehmen und meistern. 
Mit seiner offenen Art und seinen Er-
fahrungen wird er Großraming gut in 
die Zukunft begleiten. Ich freue mich 
auf ein gutes Miteinander und viele 
Begegnungen und Gespräche. 

Eure Vizebürgermeisterin
Hildegard Höretzauer

Vzbgm. Hildegard Höretzauer, Bgm. Günther Großauer MBA (Foto Quelle: Gemeinde Großraming, 
v.l.n.r.)
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Die politische Laufbahn von Leopold 
Bürscher begann im Jahr 1985 als Er-
satzmitglied im Gemeinderat. Bereits 
im Jahr 1991 wurde er in den Gemein-
devorstand gewählt, von 1997 bis 
2002 war er Vizebürgermeister. Vom 
20. Juni 2002 bis zu seinem Rücktritt 
am 18. September 2020 war er Bür-
germeister der Gemeinde Großra-
ming. 

Leopold Bürscher war auch in überört-
lichen Verbänden und Initiativen tätig: 
als Obmann des Wegeerhaltungsver-
bandes, im Vorstand des Sozialhil-
fe- und des Bezirksabfallverbandes, 
als Geschäftsführer der Infrastruktur 
GmbH OÖ Ennstal, im Regionalen 
Wirtschaftsverband OÖ Ennstal und 
im Tourismusverband. 

Meilensteine in der Amtszeit von Le-
opold Bürscher waren u.a. zahlreiche 
Baumaßnahmen die durch seinen 
Einsatz realisiert werden konnten: 
• Stocksporthalle (2003) 
• das „Betreubare Wohnhaus“ 

(2004) 
• ÖAV-Kletterzentrum (2004)
• TDZ-Ennstal (2005) 
• Aufbahrungshalle (2009/10)
• Flößerdorf und Hochseilkletter-

garten (2008/09) 
• Kindergarten-Zubau (2012)
• Erneuerung Straßenbeleuchtung 

(2013/14)
• Pumptrack (2014)
• FF-Großraming Zeughausumbau 

(2015/16)
• Volksschule-Generalsanierung 

(2015/16)
• Beachvolleyballplatz (2017)
• Lebenshilfe-Wohnhaus (2019)
• Kindergarten-Krabbelgruppe 

(2019)
• Spiel- und Sportanlage Pechgra-

ben (2019/20)
• Tribünenbau Sportanlage Union 

Großraming (2020)

Weiters wurden in dieser Zeit mehrere 
Wohnbauten mit Mietwohnungen er-
richtet, Bauland für Einfamilienhäuser 
gesichert und mittels Gemeindeinfra-
struktur aufgeschlossen. 

Viele Sport- und Kulturveranstaltun-

gen prägen das gesellschaftliche 
Leben unseres Ortes. Die gute Zu-
sammenarbeit mit den Vereinen und 
Körperschaften war unserem Bürger-
meister a.D. stets ein großes Anliegen. 
Dadurch konnten Sportstätten errich-
tet oder modernisiert und Spielplätze 
erweitert werden. Fahrzeuge für die 
Feuerwehren und für den Gemeinde-
bauhof wurden angekauft, ein E-Auto 
für „Essen auf Rädern“ geleast. 

Im Bereich der Kinderbetreuung hat 
es in seiner Amtszeit wesentliche 
Verbesserungen gegeben: Kinder-
garten-Zubau und Errichtung einer 
4. Kindergartengruppe, Einrichtung 
einer Krabbelgruppe, Schaffung des 
Eltern-Kind-Zentrums, Einrichtung 
einer Nachmittagsbetreuung für die 
Volks- und Mittelschule, Ausweitung 
der Kindergarten-Öffnungszeiten. 

Im wirtschaftlichen Bereich hat sich 
Leopold Bürscher für die Erhaltung 

Margit Schöpf, Bgm. a.D. Leopold Bürscher (Foto Quelle: Gemeinde Großraming)

Leopold Bürscher - Bürgermeister von 2002 bis 2020

der Arbeitsplätze im Ort und für die 
Betriebe eingesetzt. Sein Amt als Bür-
germeister hat er stets mit großer Ver-
antwortung und mit enormem Einsatz 
ausgeführt. 

Für seine Verdienste wurde vom Ge-
meinderat am 18. September 2020 
einstimmig die Verleihung der Ehren-
bürgerschaft an Leopold Bürscher 
beschlossen. Die für 27. Septem-
ber 2020 geplante Ehrenbürgerfeier 
musste aufgrund der Corona-Situation 
und der von der Bundesregierung er-
lassenen Corona-Maßnahmen leider 
verschoben werden.

Vielen Dank für das Engagement und 
den Einsatz zur Weiterentwicklung 
unseres schönen Ortes zum Wohl der 
Bürgerinnen und Bürger. 

Wir wünschen Leopold Bürscher alles 
Gute für den neuen Lebensabschnitt, 
viel Gesundheit und Freude. 
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NR Ing. Markus Vogl, Lebenshilfe OÖ-Geschäftsführer Mag. Gerhard Scheinast, Bgm. a. 
D. Leopold Bürscher, LR Birgit Gerstorfer, NR Johann Singer, Mag. Hemma Hammann 
(Foto Quelle: Land OÖ, v.l.n.r.)

Das Lebenshilfe-Wohnhaus im 
Fuchsbergweg ist am 18. September 
2020 im kleinen Rahmen von Sozial-
Landesrätin Birgit Gerstorfer eröffnet 
und von Pfarrer Mag. Thomas Mazur 
gesegnet worden. Im neu gebauten 
Wohnhaus leben 15 Menschen mit 
intellektueller Beeinträchtigung.

„Die BewohnerInnen sind bereits 
im Vorjahr eingezogen, haben sich 
mittlerweile gut eingelebt und genie-
ßen ihr neues Zuhause sehr,“ sag-
te Wohnhaus-Leiterin Mag. Hem-
ma Hammann. Acht KlientInnen 
übersiedelten aus dem ehemaligen 
Wohnhaus, sieben weitere aus dem 
Bezirk Steyr-Land konnten neu auf-
genommen und die lange Warteliste 
für Wohnplätze für Menschen mit 
Beeinträchtigung dadurch etwas ver-
kürzt werden. Außerdem wurde ein 
Kurzzeit-Wohnplatz zur Entlastung 
von pflegenden Angehörigen in der 
Region geschaffen – dafür gibt es 
bereits zahlreiche Anfragen. 

Durch den Neubau des Wohnhau-
ses in derselben Gemeinde wurden 
die BewohnerInnen nicht aus ihrem 
sozialen Umfeld gerissen und aufge-
baute Kontakte in der Region bleiben 
bestehen. „Die BewohnerInnen sind 
gut in der Gemeinde verwurzelt – sie 
sind ein fixer Bestandteil unseres 

Lebenshilfe-Wohnhaus wurde feierlich eröffnet
dörflichen und kirchlichen Lebens“, 
freute sich der Obmann der Arbeits-
gruppe Leopold Bürscher. 

Es arbeiten nun insgesamt 25 Mit-
arbeiterInnen im Bereich Wohnen in 
Großraming, durch den Neubau sind 
einige neue Stellen dazu gekommen. 
„Aktuell sind wir noch auf der Suche 
nach Zivildienern und Stiftungsprak-

tikantInnen. Gerne unterstützen wir 
mit unserem Stiftungsplatz auch 
Menschen, die eine Ausbildung im 
Bereich der Behindertenbetreuung 
anstreben,“ sagte Hammann. „Au-
ßerdem freut sich das Team über 
Freiwillige, die im Garten und Haus 
mithelfen oder mit den BewohnerIn-
nen in ihrer Freizeit etwas unterneh-
men möchten.“
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Aus der Gemeinde

Absage Spiele-August und Senio-
rentag

Das letzte Vierteljahr stand ganz im 
Zeichen von Covid-19. Da sich die 
Corona-Lage Anfang Juni entspannt 
hatte, war es unser Bestreben den 
Kindern nach dieser herausfordern-
den Zeit der Schulschließung und des 
Homeschooling schöne Ferienerleb-
nisse im Rahmen unseres alljährlich 
sehr beliebten Spiele-August zu bie-
ten. Viele Vereine und Organisatoren 
haben sich trotz der Verpflichtung zur 
Einhaltung von vorgegebenen Prä-
ventionsmaßnahmen dazu entschlos-
sen, auch dieses Jahr einen Pro-
grammpunkt zu organisieren. Leider 
musste letztlich aufgrund steigender 
Infektionszahlen in Oberösterreich der 
heurige Spiele-August abgesagt wer-
den.

Wir freuen uns allerdings schon jetzt 
auf den Sommer 2021 und einen ab-
wechslungsreichen und spannenden 
Spiele-August.

Wir bitten um Verständnis, dass coro-
nabedingt auch der Seniorentag ab-
gesagt werden musste.

Bitte Elternhaltestelle benutzen

Mit Beginn des Schuljahres 2014/15 
wurden zwei Elternhaltestellen einge-
richtet. Eine Elternhaltestelle befindet 
sich hinter der Bushaltestelle beim 
Salzwimmer und ist mit einer entspre-
chenden Tafel gekennzeichnet. Eine 
weitere Elternhaltestelle ist am Kir-
chenplatz, hier gibt es allerdings keine 
Kennzeichnung. 

Leider drängten sich gerade in den 
letzten Wochen vor Schulschluss und 
auch jetzt zu Schulbeginn die Eltern-
Taxis vor den Schulen, um Kinder ein- 
und aussteigen zu lassen. Durch das 
erhöhte Verkehrsaufkommen und das 
Anhalten beim oder am Schutzweg 
oder am Gehsteig entstanden zahlrei-
che Gefahrensituationen für die Schü-
lerInnen.

Wir ersuchen alle Eltern ihre Kinder 
unbedingt bei den Elternhaltestellen 
aus- bzw. einsteigen zu lassen. Da-
durch  wird nicht nur das gefährliche 
Verkehrschaos vor den Schulen re-
duziert, sondern durch die Bewegung 
auch die Gesundheit der Kinder geför-
dert. 

Forsthub – Baugründe

Mit der Fa. Gebr. Haider GmbH, Groß-
raming, wurde ein Werkvertrag zur 
Errichtung der Infrastruktur (Straßen-
bau, Wasserversorgung, Kanalisation, 
Oberflächenentwässerung,..) abge-
schlossen. Die Bauarbeiten wurden 
bereits begonnen.

Grundstücksverkäufe

Das letzte Baugrundstück in der Sied-
lung Pechgraben (ehem. Stoffergrün-
de) mit einer Fläche von 748 m² wurde 
verkauft. Der Kaufvertrag wurde vom 
Gemeinderat beschlossen. 

Im Lumplgraben wurde eine kleine 
Wiesenfläche mit einem Ausmaß von 
317 m² verkauft. 

Altpapiercontainer – richtig entsor-
gen

Bitte ausschließlich Papier und Karto-
nagen einwerfen – sonst nichts. Für 
jede andere Art von Müll steht das Alt-
stoffsammelzentrum oder die eigene 
Restmülltonne zur Verfügung.

Leider kommt es immer wieder vor, 
dass im Altpapiercontainer Müll ent-
sorgt wird (Schuhe, Bekleidung, Tet-
raPak, uvm.). Wenn Sie Personen be-
merken, die den Müll unsachgemäß 
entsorgen, bitte weisen Sie diese Per-
sonen darauf hin oder melden Sie das 
im Gemeindeamt. 

Der nächste Winter kommt be-
stimmt

Alle Jahre wieder stellt der Winter-
dienst für die Gemeinde und für die 
in der Gemeinde tätigen Räumungs-
unternehmen eine beträchtliche He-
rausforderung dar. Bei starkem und 

lang anhaltendem Schneefall ist es 
nicht möglich, dass sämtliche Straßen 
bereits in der Früh geräumt sind. Wie 
in der Vergangenheit ist die Gemein-
de bemüht, die Straßen und Plätze so 
rasch wie möglich zu räumen.

Auch die VerkehrsteilnehmerInnen 
müssen einen Beitrag zur Verkehrssi-
cherheit leisten. Erhöhte Aufmerksam-
keit und eine angepasste Fahrweise 
kann viel zur Sicherheit im Straßen-
verkehr beitragen.

Gehsteige, Gehwege und öffentliche 
Privatstraßen, für die grundsätzlich 
der jeweilige Anrainer bzw. Grundei-
gentümer zuständig und verantwort-
lich ist, werden fallweise vom Winter-
dienst der Gemeinde mitbetreut.

Die Gemeinde Großraming weist aber 
ausdrücklich darauf hin, dass:
• es sich um eine unverbindliche Ar-

beitsleistung der Gemeinde han-
delt, aus der kein Rechtsanspruch 
abgeleitet werden kann;

• die gesetzliche Verplichtung sowie 
die damit verbundene zivilrechtli-
che Haftung für die zeitgerechte 
und ordnungsgemäße Durch-
führung der Arbeiten in jedem 
Fall beim verpflichteten Anrainer/
Grundeigentümer verbleibt;

• eine Übernahme dieser Räum- 
und Streupflicht durch stillschwei-
gende Übung im Sinne des § 863 
ABGB hiermit ausdrücklich aus-
geschlossen wird.

Gemäß § 93 der Straßenverkehrsord-
nung:
• sind Eigentümer von bebauten 

Liegenschaften im Ortsgebiet 
verpflichtet, öffentliche Gehstei-
ge und Gehwege zwischen 06:00 
und 22:00 Uhr von Schnee zu 
säubern und bei Glätte zu be-
streuen. Ist kein Gehsteig vor-
handen, so ist der Straßenrand 
in einer Breite von einem Meter 
zu säubern. Schneewächten oder 
Eisbildungen von Dächern an der 
Straße gelegener Gebäude sind 
zu entfernen.

• ist es nicht gestattet, den Schnee 
von Einfahrten oder Gehsteigen 
auf den bereits geräumten Stra-
ßen oder anderen öffentlichen 
Verkehrsflächen abzulagern.

Um einen reibungslosen Winterdienst
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zu ermöglichen, ersuchen wir Folgen-
des zu beachten:
• Die Autos so abstellen, dass die 

Räumfahrzeuge ungehindert die 
Schneeräumung und den Streu-
dienst durchführen können. Jedes 
auf den öffentlichen Straßen ab-
gestellte Fahrzeug bedeutet eine 
Einschränkung bei der Durchfüh-
rung des Winterdienstes.

• Bäume und Sträucher so weit zu-
rückzuschneiden, dass die Räum-
fahrzeuge auch bei Schneedruck 
problemlos durchfahren können.

Moshammer Schließung

Herzlichen Dank an die Familie Mos-
hammer und den ehemaligen Mitar-
beiterinnen für 13 Jahre „Nahrver-
sorgung“ im oberen Ort. Der „Nah 
& Frisch“ – Markt wurde leider mit 
30. Juni 2020 geschlossen.

Stellenausschreibung - Facharbeiter (m/w) Gemeindedienst

Aufgrund des Beschlusses des Ge-
meindevorstandes vom 28. Septem-
ber 2020 wird gemäß § 9 des OÖ. 
Gemeinde-Dienstrechts- und Ge-
haltsgesetzes 2002, LGBl. 52/2002 
idgF folgender Dienstposten zur Be-
setzung öffentlich ausgeschrieben:

Facharbeiter/in 
im Gemeindedienst,

handwerkliche Verwendung im 
Gemeindebauhof und für alle 

Tätigkeiten im Zuständigkeitsbe-
reich des Bauhofes

Dienstantritt: ehestmöglich

a) Tätigkeitsbereich - Aufgabenbe-
schreibung: 
Handwerkliche Verwendung in allen 
Bereichen des Gemeindebauhofes, 
Gebäudeverwaltung/-instandhaltung 
aller öffentlichen Gebäude, Kläranla-
ge, Wasserversorgung, Bademeister

b)  Aufnahmevoraussetzungen:
Allgemeine Aufnahmevoraussetzun-
gen: 
Aufnahmeerfordernisse gemäß § 17 
Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und 
Gehaltsgesetz 2002 sind: die ös-
terreichische Staatsbürgerschaft 
oder Staatsbürgerschaft eines EU-

Mitgliedsstaates, ein einwandfreies 
Vorleben, die persönliche, insbeson-
dere gesundheitliche und fachliche 
Eignung für die Erfüllung der Aufga-
ben, die mit der vorgesehenen Ver-
wendung verbunden sind. Männliche 
Bewerber müssen den Zivil- oder 
Präsenzdienst abgeleistet haben.

Freundliche Umgangsformen, EDV-
Grundkenntnisse, Teamorientierung, 
Belastbarkeit, Kritikfähigkeit, Ver-
lässlichkeit, Engagement, genaues 
und selbstständiges Arbeiten. 

Erwünschte Aufnahmevorausset-
zungen: 
•	 Abgeschlossene handwerkliche 

Berufsausbildung.
•	 Führerschein der Gruppe B, F (C 

– erwünscht)
•	 Rettungsschwimmer-Hel fer-

schein – oder Ablegung inner-
halb von 6 Monaten ab Aufnah-
me.

•	 Bereitschaft zum Einsatz im Tur-
nusdienst auch an Wochenen-
den, Sonn- und Feiertagen.

•	 Bereitschaft zur Mehrdienstleis-
tung und Durchführung von Be-
reitschaftsdiensten.

•	 Bereitschaft zur fachlichen Wei-
terbildung: Klärwart, Wasser-

wart, Bademeis-
ter,…

•	 Ein Beitritt und 
die aktive Mitar-
beit bei der Frei-
willigen Feuer-
wehr.

c)  Auswahlverfahren:
Das Auswahlverfahren erfolgt nach 
den gesetzlichen Bestimmungen des 
OÖ. GDG 2002 und kann auch ein 
Vorstellungsgespräch beinhalten.

d)  Bewerbungsfrist:
Bewerbungen sind ausschließlich 
mittels Bewerbungsbogen mit Le-
benslauf, Nachweisen über Schul- 
und Berufsausbildung und Foto bis 
spätestens Freitag, 30. Oktober 
2020, 12.00 Uhr im Gemeindeamt 
einzureichen. 

Bewerbungsbögen sind im Gemein-
deamt Großraming (Amtsleitung, 1. 
Stock), abzuholen oder können un-
ter www.grossraming.at > VERWAL-
TUNG > Abteilungen > Allgemeine 
Verwaltung > Formulare – Allgemein 
> Bewerbungsbogen.pdf herunter-
geladen werden.

Unser ausgezeichneter Lehrling Michelle 
Riegler (Foto Quelle: Gemeinde Großra-
ming)

Michelle Riegler hat am 9. Juli 2020 
ihre Lehre als Verwaltungsassistentin/
Bürokauffrau mit ausgezeichnetem 
Erfolg abgeschlossen. Michelle hat 
ihre Ausbildung im August 2017 im 
Gemeindeamt begonnen. Mit Februar 
2020 wurde mit der Fa. Gebr. Haider 
GmbH eine Ausbildungskooperation 
vereinbart und so konnte sie dort ers-
te Erfahrungen in der Privatwirtschaft 
sammeln. 

Die Fa. Gebr. Haider GmbH hat Mi-
chelle Riegler nach ihrer Lehrab-
schlussprüfung übernommen. 

Wir gratulieren herzlich und wünschen 
Michelle alles Gute für ihre Zukunft 
und viel Erfolg.

Ausgezeichneter Lehrling
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Wohnungen und Geschäftslokale zu vermieten
Auf www.grossraming.at unter „Freie Wohnungen“ werden laufend freie Mietwohnungen aktualisiert. 

Freie Mietwohnungen:
• STYRIA-Wohnung im Lumplgraben: 69 m²,  ab 1. November 2020
• Private Wohnungen im Lumplgraben: 170 m² mit Terrasse und Doppelgarage und 50 m², möbliert;  
      Infos unter Tel.: 0664/75 07 57 40

Geschäftslokale zu vermieten:
Lumplgraben 4: 230 m² für Verkauf, Schauraum, etc., 100 m² Lager, Parkplätze vorhanden 
Infos bei Eva und Barbara Garstenauer, Tel.: 07254/82 17
Großraming 28: 220 m² für Verkauf, Büro, Schauraum, Lager, EKZ, 
Infos bei Frau Marianne Schwarz, Tel.: 0664/464 48 29
Kirchengasse 3: 95 m² für gewerbliche Nutzung, Praxisräume, etc., barrierefrei, PKW Stellplätze, mitten im Zentrum. 
InteressentInnen bitte per E-Mail an michael.hagauer@gmx.at wenden.

Ein langersehnter Wunsch ging 
heuer zu unserem 60-jährigen Ver-
einsjubiläum in Erfüllung

Die Idee einer Zuschauertribüne 
gab es bereits seit der Eröffnung der 
Sportanlage vor 18 Jahren, die kon-
kreten Planungen dazu starteten aber 
erst im Herbst des letzten Jahres. Hier 
möchten wir uns ganz besonders bei 
Baumeister Jürgen Haider bedanken, 
dass er unsere gemeinsamen Vorstel-
lungen umsetzte und so bis Februar 
des heurigen Jahres ein toller Plan 
entstand. 

Im März erhielten wir dann den Be-

Die Finanzierung unseres Bauvorha-
bens erfolgte zum Großteil aus Mitteln 
des Landes OÖ und der Gemeinde 
Großraming. Aber natürlich hat auch 
unser Verein einen nicht unerhebli-
chen Anteil zu leisten. Neben zahlrei-
chen freiwilligen Arbeitsstunden unse-
rer Spieler und Funktionäre ist noch 
ein sehr großer finanzieller Brocken 
zu stemmen.

Für die Unterstützung und tollen Aus-
führungen in diesen arbeitsintensiven 
Wochen möchten wir uns bei den Fir-
men Stöckler, Gebrüder Haider, PEM, 
Kronsteiner, Käfer, Scharnreitner, 
Rohrhofer, Hollnbuchner, Wolfthaler, 
CS Metallbau und dem Grundeigen-
tümer, Familie Hanusch, sehr herz-
lich bedanken. Sie haben alle einen 
großen Teil dazu beigetragen, dass 
wir dieses Projekt umsetzen konnten. 
Weiters möchten wir uns nochmals 
bei allen Vertretern des Gemeindera-
tes Großraming bedanken, dass sie 
unserem Vorhaben stets positiv ge-
genübergestanden sind.

Der größte Dank gilt aber unserem 
ehemaligen Bürgermeister Leopold 
Bürscher, der uns von den ersten Ge-
sprächen bis zu den letzten Genehmi-
gungen immer unterstützte und auch 
in den letzten Jahren immer ein offe-
nes Ohr für uns hatte. Wir wünschen 
dir, lieber Leopold alles Gute für deine 
Zukunft und vor allem viel Gesundheit, 
damit du die gewonnene Freizeit ge-
nießen kannst.

Vorstand Union Großraming

Zuschauertribünen-Eröffnung 

Die neue Zuschauertribüne (Foto Quelle: Union Großraming)

scheid der Sportdirektion des Landes 
OÖ mit der Bewilligung des Projektes. 
Es folgte die Bauverhandlung und  
die Genehmigung des Finanzplanes. 
Schlussendlich erhielten wir am 25. 
Mai 2020 von der Gemeinde Groß-
raming die Baugenehmigung und wir 
konnten am gleichen Tag mit den Ar-
beiten beginnen.

Dank der vielen helfenden Hände wur-
den die Bauarbeiten schnell umgesetzt 
und bereits am 8. August 2020 fand 
unsere Eröffnungsfeier bei herrlichem 
Wetter mit Spielen aller Mannschaften 
und einer feierlichen Segnung durch 
Herrn Pfarrer Mag. Thomas Mazur 
statt.
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Sebaldusweg - Weg der Wertschätzung
Vier Tage, 85 Kilometer Wegstrecke 
und 3.000 Meter Höhendifferenz: Das 
sind die Zahlen hinter dem Sebaldus-
weg. Zahlreiche Pilger haben den seit 
Anfang Mai fertig beschilderten und 
am 13. August 2020 feierlich eröffne-
ten Pilgerweg schon erwandert. Der 
Sebaldusweg will nicht nur Menschen 
physisch in Bewegung bringen. Er soll 
die Bewegung ins Innere, in die Seele 
tragen. Die Wertschätzung im Alltag 
ist deshalb das Thema, um das die 
viertägige Pilgerwanderung von Ort zu 
Ort, über Berge und durch Täler kreist.

Unterwegs begegnen den Wanderern 
sieben Kirchen, drei Wallfahrtskirchen 
und 30 Kapellen – als Orte der Ein-
kehr und des Nachdenkens. Sechs 
Stationen leiten Pilger mit ihren Denk-
anstößen auf das Thema Wertschät-
zung hin – von der Frage nach den 
Werten schlechthin über die Liebe als 
höchste Stufe der Wertschätzung bis 
zum abschließenden Innehalten und 
Reflektieren über die zurückliegende 

Zeit und Weg-
strecke. 

Ausgangspunkt 
des Sebaldus-
weges ist der 
Ortsplatz Groß-
raming, von dort 
pilgert man die ersten 22 km über 
den Menweg zum Gschoad bis nach 
Losenstein und Laussa. Die zweite 
Tagesetappe mit 21 km führt über den 
Sonn-, Spaden- und Glasenberg in 
den Wallfahrtsort Maria Neustift. Drit-
ter Etappenort nach weiteren 20 km ist 
Gaflenz. Das letzte 23 Kilometer lange 
Teilstück führt über das Highlight der 
Wanderung, die Wallfahrtskirche St. 
Sebald am Heiligenstein - welche dem 
Namenspatron des Weges geweiht 
ist - über Weyer zurück an den Aus-
gangsort Großraming.

Wir laden Sie zum Erwandern des 
neuen Pilgerweges herzlich ein.
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Zum Jahresschwerpunkt „herz.
gesund.leben“

Das Herz isst mit

Sie können Ihrem Herzen Tag für 
Tag etwas Gutes tun – mit gesun-
den Lebensmitteln und dem Bedarf 
angepassten Mengen. Herz-freund-
liches Essen fängt schon beim Ein-
kaufen an.

Eine ausgewogene und vielfältige 
Ernährung mit reichlich pflanzlichen 
und mäßig tierischen Lebensmitteln 
versorgt uns gut mit allen wichtigen 
Nährstoffen.

•	 Saisonales Obst und Gemüse, 
möglichst vielfältig und bunt, lie-
fert uns wertvolle Ballaststoffe, 
Vitamine, Mineralstoffe und se-
kundäre Pflanzenstoffe. Letztere 
finden sich oftmals als Farbstof-
fe in Obst und Gemüse wieder.

•	 Vollkorn, Hülsenfrüchte, Gemü-
se und Obst, hochwertige pflanz-
liche Öle, Nüsse und Samen so-
wie ein sparsamer Umgang mit 
tierischen Fetten wirken sich 
günstig auf unsere Blutgefäße 
aus.

•	 Leinsamen, Walnüsse, Hanf-
samen, deren Öle, Leindotter-, 
Raps- und Sojaöl sowie Fische 
– insbesondere Lachs, Hering, 
Makrele, Sardine und Alpenlachs 
– liefern uns Omega-3-Fettsäu-
ren, die besonders gefäßschüt-
zende Eigenschaften haben.

•	 Zuviel Salz kann den Blutdruck 
erhöhen. Durch vermehrtes 
Würzen mit Kräutern, Chili, Pfef-
fer etc. kann die übermäßige 
Verwendung von Salz einge-
schränkt werden.

•	 Neben einer gesunden Ernäh-
rung sind das Halten oder Errei-
chen des Normalgewichts sowie 
höchstens ein gemäßigter Um-
gang mit Alkohol für die Herz-
Kreislauf-Gesundheit wesent-
lich.

#Energiesparen in der Küche
•	 Passen Sie die Topfgröße an die 

Kochplatte an.
•	 Verwenden Sie nur Töpfe mit 

Deckel.
•	 Erhitzen Sie Wasser mit einem 

elektrischen Wasserkocher. Das 
spart Energie.

•	 Öffnen Sie die Backofentür nur, 
wenn es notwendig ist. Beim Öff-
nen entweicht viel Hitze.

•	 Achten Sie beim Kauf von Gerä-
ten auf die Energieeffizienzklas-
se. 

#Energiesparen im Bad
•	 Bei einem Vollbad verbrauchen 

Sie dreimal so viel Energie wie 
beim Duschen.

•	 Stellen Sie beim Einseifen, Zäh-
neputzen und Rasieren das 
Wasser ab.

•	 Reparieren Sie rasch tropfende 
Wasserhähne.

•	 Fragen Sie im Handel nach Was-
serspar-Armaturen, Durchfluss-
begrenzern und Duschköpfen 
mit Luftdurchmischung.

•	 Wenn Sie nur kaltes Wasser be-
nötigen, drehen Sie den Was-
serhahn bis zum Anschlag auf 
„kalt“, da sonst Warmwasser in 
die Leitung fließt.

#Klimaschutz beim Einkaufen
•	 Greifen Sie zu Bio-Lebensmit-

teln. Sie sind gentechnikfrei und 
zugleich wird auf chemischen 
Pflanzenschutz und Dünger ver-
zichtet.

•	 Entscheiden Sie sich für regio-
nale Produkte. Das spart zusätz-
liche Transportwege und somit 
CO2.

•	 Kaufen Sie saisonale Produkte, 
bei denen keine Energie für das 
Heizen von Glashäusern oder 
das Kühlen von Lagerhäusern 
benötigt wird.

•	 Verringern Sie Ihren Fleisch-
konsum. Das ist gesünder und 
schützt die Regenwälder.

•	 Verwenden Sie Mehrwegta-
schen.

Gesunde Gemeinde

Klimabündnis Gemeinde 
- Klima Tipps

#Radfahren
In die Pedale zu treten schont nicht 
nur das Klima, es fördert die Ge-
sundheit auf viele Arten:

•	 Radfahren schützt vor Herz-
Kreislauf-Erkrankungen und re-
duziert maßgeblich das Risiko 
übergewichtig zu werden.

•	 Radfahren stärkt das Immunsys-
tem.

•	 Radfahren baut Stress ab und 
steigert das körperliche und 
geistige Wohlbefinden.

•	 Radfahren fördert die Fettver-
brennung.

•	 Radfahren steigert das Koordi-
nationsvermögen. 

#klimafreundlich heizen
•	 Entlüften Sie Ihre Heizung vor 

der Heizsaison.
•	 Wenn Sie die Temperatur um 

1°C senken, sparen Sie 6 % der 
Energie und somit auch Geld.

•	 Lüften Sie alle 2 bis 3 Stunden 
kurz, aber kräftig. So verhindern 
Sie das Auskühlen der Wände 
und Schimmelbildung.

•	 Vermeiden Sie lange Vorhänge 
und Möbel vor den Heizkörpern.

•	 In der Nacht ist eine Raumtem-
peratur von 19°C am besten für 
einen gesunden Schlaf.

#klimafreundlich reisen
•	 Wählen Sie Reiseziele, die mit 

Bahn, Bus oder Fahrrad erreich-
bar sind.

•	 Achten Sie bei der Auswahl von 
Reiseveranstaltern und Unter-
kunft auf anerkannte Öko-Rei-
selabels.

•	 Erkunden Sie vor Ort die Region 
per Fahrrad, zu Fuß oder mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln.

•	 Eine regionstypische Verpfle-
gung erhöht den Erlebniswert 
und freut das Klima.

•	 Gehen Sie auch vor Ort sparsam 
mit Energie, Strom und Ressour-
cen um.
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Beim Naturgenuss gibt es auch Regeln für Freizeitnutzer 
Herbstzeit ist Wanderzeit und so genießen 
viele Freizeitsportler und Erholungssuch-
ende die Ruhe in der Natur, auf unseren 
Almen und in den Wäldern. Dabei gilt es 
aber auch Regeln zu beachten, damit es zu 
keinen Konflikten zwischen Grundbesitzern, 
Wanderern, Mountainbikern oder Spazier-
gängern kommt. Gerade bei Spaziergängen 
mit Hunden im Wald und an Wiesen- und 
Feldrändern ist Rücksichtnahme erforder-
lich, damit es nicht zu Schäden in den Kul-
turen kommt oder Wiesen mit Hundekot 
verschmutzt werden. 
Das Betreten von fremden Wiesen und Fel-
dern, das Reiten, das Befahren mit Rädern 
oder sonstigen Fahrzeugen – wie Quads etc. 
– und das freie Laufenlassen von Hunden 
auf diesen Grundstücken ist rechtlich gese-

hen verboten. Dies kann durch den Grund-
eigentümer, aber auch durch den Pächter 
mittels Eigentumsfreiheitsklage oder Besitz-
störungsklage gerichtlich untersagt werden. 
Darüber hinaus begeht nach dem OÖ. Alm- 
und Kulturflächenschutzgesetz eine Verwal-
tungsübertretung, wer auf bebauten oder 
zum Anbau vorbereiteten Äckern, sowie auf 
Wiesen zur Zeit des Graswuchses unbefugt 
geht, lagert, reitet, mit Fahrzeugen fährt oder 
diese abstellt. Dies kann von der Bezirksver-
waltungsbehörde sogar mit einer Geldstrafe 
bis zu 1.000 Euro sanktioniert werden.
Landwirtschaftliche Grundstücke dürfen 
grundsätzlich nur mit Zustimmung des 
Eigentümers beziehungsweise des Bewirt-
schafters betreten werden. Ein allgemeines 
Betretungsrecht zu Erholungszwecken sieht 

nämlich nur das Forstgesetz für den Wald vor. 
Selbstverständlich ist auch das Aneignen von 
Früchten ohne Zustimmung nicht erlaubt. 
Unbefugte Eingri� e in den Besitz und in das 
Eigentum können gerichtlich untersagt wer-
den. Bei Sach- und Vermögensschäden kann 
überdies der Verursacher zum Schadenersatz 
herangezogen werden.
Unsere Bäuerinnen und Bauern pflegen 
die Kulturlandschaft und produzieren auf 
den Wiesen und Feldern hochqualitative 
Lebensmittel und Tierfutter. Für ein gutes 
Miteinander in der Natur gilt es also einige 
Verhaltensregeln zu beachten und Respekt 
und Rücksicht walten zu lassen. So können 
wir weiterhin eine attraktive Kulturland-
schaft und verantwortungsvoll produzierte 
heimische Lebensmittel genießen.

ESSERWISSEN & REGELN FÜR FREIZEITNUTZER

www.esserwissen.at – neue Plattform für Lebensmittel-Wissen
Wer selber kocht, der weiß, was er isst
In jeder Krise steckt eine Chance! Der moderne Mensch entdeckt 
die Küche wieder als sozialen Mittelpunkt der Familie. Wir ent-
decken, dass selber Kochen, Lebensmittelwissen und achtsamer 
und nachhaltiger Umgang mit Lebensmitteln ganz essentielle 
Alltagskompetenzen sind. Wir entdecken wie 
wichtig die tägliche Arbeit unserer Bäuerinnen 
und Bauern ist und wie wichtig Nähe auch in 
Bezug auf unsere tägliche Versorgung mit 
Mitteln zum Leben ist. Die Website Esser-
wissen hat sich zum Ziel gesetzt, diese 
Kompetenzen zu stärken. Darum rein-
klicken und lebens(mittel)wichtiges Wissen
tanken. Denn praktisches umsetzbares 
Lebensmittelwissen für den täglichen Ge-
brauch ist mindestens so wichtig, wie Lesen, 
Rechnen oder Schreiben zu lernen. Ein gutes 
Basis-Wissen rund um unsere Lebensmittel & praktisches Koch-
wissen sind essentielle Grundlagen für den kulinarischen Alltag 
eines jeden einzelnen.

Werde zum Esserwisser!

Die Website www.esserwissen.at vermittelt 
fundiertes Lebensmittelwissen aus den 
Bereichen der Ernährungswissenschaft, 
der Landwirtschaft sowie dem praktischen 

Umgang mit Lebensmitteln. Die Esserwis-
ser informieren über alle Lebensmittelgrup-

pen, geben Tipps für nachhaltigen Einkauf und 
Lebensmittellagerung und Vorratshaltung. Weiters zeigen sie, 
wie kreatives Kochen ohne � xes Rezept funktioniert – ob flotte 
Pfannen- und Wokgerichte, geniale Blechgerichte, bunte Salat-
Bowles oder trendige Porridge und Overnight-Oats Ideen – nach-
haltiges unkompliziertes Kochen und Genießen ist angesagt. In 
der Infothek gibt es lehrreiche Videos der Seminarbäuerinnen der 
Landwirtschaftskammer OÖ. Pädagogen können sich dort Unter-
lagen für einen praxisorientierten Unterricht rund um das Thema 
regionale Lebensmittel holen.

Wer über Ernährung spricht, 
sollte sich mit dem Essen auskennen.

Landwirtscha�skammer OÖ
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Nahezu 35 Jahre sind seit der Grün-
dung des 260 km langen Ennsradwe-
ges  R7 vergangen. Während dieses 
Zeitraumes kam es immer wieder zu 
Verbesserungen anderorts, nur im 
Bereich zwischen Altenmarkt und 
Kleinreifling ist absolut NICHTS ge-
schehen. Diese 13 km Bundesstraße 
verdienen die Bezeichnung RADWEG 
wirklich nicht. Massive Beschwerden 
von enttäuschten Radfahrern weisen 
auf die akute Gefährdung durch den 
überbordenden LKW-Verkehr hin. Die 
geplante Ortsumfahrung von Weyer 
wird diesen Trend leider zusätzlich 
noch verstärken.

Wir wollen deshalb bei den maßgeb-
lichen Stellen vorsprechen und  er-
suchen den Radweg zwischen Alten-
markt und Kleinreifling auszubauen.

Dieses Vorhaben betrifft zum Großteil  
die Gemeinden Altenmarkt, Weyer 
und auch Großraming, weil der über-
wiegende Anteil der Radfahrer den 
unausgebauten und äußerst gefährli-
chen Straßenabschnitt nach Kleinreif-
ling meidet und lieber die anstrengen-
dere  Variante  über die Mooshöhe und 
den Hintergebirgsweg nach Reich-
raming bevorzugt. In  Ausnahmefäl-
len, wenn die Radtouristen zusätzlich 
noch die mühsamen Anstiege über 
den Hirschkogelsattel und die Brunn-
bachstraße bezwingen besuchen sie 
auch Großraming.   

Dass der Radverkehr nicht nur wegen 
Corona aktuell gewaltige Zuwachs-
raten aufweist verstärkt unsere Be-

Initiative für den Ausbau des Radweges

mühungen. Die beliebteste Sportart 
der Österreicher, das Radfahren, hat 
erfreulicherweise auch noch eine  po-
sitive Auswirkung auf die Gesundheit 
der Radler.

Sollten unsere Bemühungen erfolg-
reich sein,  so erwarten wir uns nicht 
nur wirtschaftliche Vorteile in unserer 
Region durch den  vermehrten Tou-
rismus, sondern auch eine Verringe-
rung des Gefahrenpotentials infolge 
getrennter Fahrbahnen, was auch für 
den PKW- und vor allem für den LKW-
Verkehr eine spürbare Entspannung 
zur Folge haben wird. 

Jede einzelne Stimme zählt und do-
kumentiert das große Interesse  an 
diesem Vorhaben. Herzlichen Dank 
im Voraus – gemeinsam können wir 
vielleicht Einiges bewegen. 

SIG Eisenwurzen
Günther Hönickl

Endlich ist sie da – 
unsere neue Home-
page www.steyr-nati-
onalpark.at

Hier finden Sie alle An-
gebote und Highlights 
aus den 18 Gemeinden 
unserer Tourismusregi-
on und somit wertvolle Tipps für Ih-
ren nächsten Ausflug in Steyr und 
der Nationalpark Region. 

Unsere facebook und Instagram Ac-
counts @visitsteyrnationalpark sind 

erfolgreich gestartet. Wir freuen uns 
über neue Follower und Likes. Pos-
ten Sie Ihre Erlebnisse und beson-
deren Momente mit den Hashtags 
#visitsteyrnationalpark und #insum-
memehr.

Tourismusverband Steyr und Nationalpark Region

Unterstützungserklärungen zur 
Erreichung folgender Ziele:

• Ausbau des Ennsradweges 
zwischen Altenmarkt und 
Kleinreifling und 

• Verbindung von Ennsradweg 
und Ybbsradweg

können im Eventbüro Weyer und 
im Gemeindeamt Großraming 
unterschrieben werden.

Österr. Rotes Kreuz

Neuer Dienstführer beim Roten 
Kreuz Weyer

Der Weyrer Ing. Michael Hofer ist seit 
Anfang des Jahres für die Dienstfüh-
rung der Rotkreuz-Ortsstelle Weyer 
zuständig. Er ist seit 2010 Teil der 
Rot-Kreuz-Familie und bringt da-
mit langjährige Erfahrung aus dem 
Rettungsdienst mit. Als Dienstfüh-
rer besteht die Hauptaufgabe in der 
operativen Abwicklung des Dienst-
betriebes im Rettungs- und Kran-
kentransportdienst mit den 3 Ret-
tungsautos, welche im Einsatzgebiet 
von Gaflenz bis Kleinreifling und 
Großraming unterwegs sind, sowie 
die Koordinationen mit den Nachbar-
dienststellen des Roten Kreuzes und 
anderen Einsatzorganisationen. 

RettungssanitäterInnen gesucht

Ein besonderer Augenmerk liegt auf 
der Gewinnung neuer freiwilliger Mit-
arbeiterInnen, welche unverzichtbar 
für die rund um die Uhr besetzten 
Rettungsautos sind. Dazu startet 
Anfang Herbst ein Rettungssanitä-
terkurs. Auch ein Schnupperdienst 
ist nach Vereinbarung möglich, um 
detaillierten Einblick in die Tätigkeit 
als Rettungssanitäter zu bekommen. 
KursinteressentInnen zur Rettungs-
sanitäterInnenausbildung melden 
sich bitte unter Tel.: 0664/88 74 
58 64. 

Rotkreuz-Märkte suchen Verstär-
kung 

Die Aufgaben für Freiwillige in die-
sem Bereich sind vielfältig und rei-
chen von der Warenabholung bei 
Lieferanten und Spendern bis zum 
Verkauf an die Kunden. 

Die beiden Rotkreuz-Märkte in Groß-
raming und Weyer sorgen dafür, 
dass sich Menschen mit geringem 
Einkommen kostengünstig einen Teil 
des täglichen Lebensmittelbedarfs 
kaufen können. Damit leistet das 
Rote Kreuz einen wesentlichen Bei-
trag zur Armutsbekämpfung. 

Infos unter Tel.:  0664/88 74 58 64.
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Von 5. bis 16. Oktober 2020 trainie-
ren die Eurofighter-Piloten des Bun-
desheeres Abfangmanöver im Über-
schallbereich. Pro Tag sind jeweils 
zwei Überschallflüge zwischen 08:00 
und 16:00 Uhr vorgesehen. Um den 
Geräuschpegel möglichst gering zu 
halten, wird in großen Höhen geflo-
gen. 

Das Training ist unverzichtbar für eine 
funktionierende österreichische Luft-
raumüberwachung. Es dient dazu den 

Breitbandausbau Neustiftgraben
Nach dem Ortsteil Pechgraben wer-
den nun auch ca. 50 Haushalte des 
Neustiftgrabens an ein Glasfaser-
netz angeschlossen. Das gesamte 
Projektgebiet erstreckt sich über die 
Gemeinde Großraming und Maria 
Neustift.  

Der Betreiber dieses Glasfasernet-
zes ist in diesem Fall die Fiber Ser-
vice OÖ, die zu 100% im Eigentum 
des Landes Oberösterreich steht. 
Den Zuschlag für die baulichen Maß-
nahmen hat die Firma STRABAG AG 
erhalten. Der Projektstart ist mit Ok-
tober 2020 vorgesehen und wird bis 
ca. Mai 2021 dauern. Es ist geplant, 
in der Gemeinde Maria Neustift zu 
beginnen.

Zukünftige Ausbaugebiete in der Ge-
meinde Großraming
In den Ortsteilen Brunnbach, einem 
Teil des Lumplgrabens sowie im 
Rodelsbach wurden Interessensbe-
kundungen gesammelt. Die Fiber 
Service OÖ hat sich auch in diesem 
Bereich um einen Ausbau bewor-
ben, jedoch ist derzeit noch nicht be-
kannt, ob sie den Zuschlag erhalten 
wird. Der Glasfaserausbau hängt vor 
allem davon ab, wie gut die Versor-
gungsqualität und die Fördersitua-
tion in diesen Gebieten ist. Daher 
gibt es Ortsteile in der Gemeinde, 
in denen es schwierig sein wird, ein 
Glasfasernetz neu zu errichten. 

Um aber auch diese Gebiete mittels 
Glasfaser zu versorgen, ist es not-
wendig einen Masterplan über das 

Fortschritt beim Breitbandausbau in Großraming
gesamte Gemeindegebiet zu erstel-
len. Dieser Plan sollte zukünftig da-
rüber Auskunft geben, welche Leer-
rohre im Zuge von Bauprojekten der 
Gemeinde mitzuverlegen sind.

Ein besonderer Dank gilt den frei-
willigen Mithelfern, die in ihrer Frei-
zeit Befragungen in den einzelnen 
Ortsteilen durchgeführt haben. Ohne 
sie wäre es nicht möglich gewesen, 

die Projekte Pechgraben und Neu-
stiftgraben erfolgreich zu realisie-
ren sowie das Projekt Lumplgraben/
Brunnbach in eine Einreichphase zu 
bringen. 

Für zukünftige Anliegen/Interessen 
zum Thema Breitband haben wir ei-
nen eigenen E-Mail Account einge-
richtet: 
breitbandgrossraming@gmail.com

GELB gekenzeichnet - der Breitbandausbau im Neustiftgraben, GRÜN in Maria Neu-
stift (Foto Quelle: Doris, BEV)

Überschalltraining der Österr. Luftstreitkräfte

sicheren Flugbetrieb auch bei Einsät-
zen im Überschallbereich zu gewähr-
leisten. Die enge und zeitkritische 
Koordinierung zwischen Militärpiloten, 
Radarleitoffizieren und der militärische 
sowie zivilen Flugsicherung ist we-
sentlicher Zweck des Trainings. Wei-
ters trainieren die Piloten unter realen 
körperlichen Belastungen, welche im 
Simulator nicht dargestellt werden 
können. 

Militärkommando Oberösterreich

Österreichisches Bundesheer
Kommando Streitkräftebasis

GSÖA

Medieninhaber und Herausgeber:  Kommando Streitkräftebasis, Kommandogebäude HECKENAST-BURIAN, 1120 Wien, Schwenkgasse 47 

DER ENTMINUNGSDIENST
INFORMIERT

Bei Auffinden von Kriegsrelikten

ACHTUNG! 

            NICHT BERÜHREN
                                                         GEFAHR!
VERSTÄNDIGEN SIE 
SOFORT DIE POLIZEI
UNTER   133
 

Österr. Bundesheer 
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Hubertusmessen

Die Jägerschaft Großraming lädt alle 
recht herzlich zu den diesjährigen Hu-
bertusmessen am

25. Oktober 2020, um 08:30 Uhr 
in die Pfarrkirche Großraming 

und
8. November 2020, um 11:30 Uhr 

in die Brunnbachkirche 

ein. Mit musikalischer Umrahmung!

Fiebermessgeräte an Schule über-
geben
Die Gesunde Gemeinde hat für die 
Volks- und Mittelschule je ein kon-
taktloses Fiebermessgerät ange-
kauft.  Damit können in den Schulen 
Erwachsene und Kinder schnell ge-
testet werden, ob die Körpertempe-
ratur erhöht ist. Das kann für eine 
frühe Erkennung von Symptomen 
essentiell sein. Gabaldo Tom, Ar-
beitskreisleiter der Gesunden Ge-
meinde und Bürgermeister Günther 
Großauer MBA haben die Messge-
räte übergeben und auch gleich ge-
testet. In den Schulen wurden auch 
„Babyelefanten“ aufgestellt um auf 
die Abstandsregeln hinzuweisen. 
Die SchülerInnen werden in den 
Schulen angewiesen, die Corona-
Sicherheitsvorkehrungen – Maske, 
Handhygiene, Abstand – einzuhal-
ten. 

Warnwesten an Tafelklassler ver-
teilt
Im Rahmen der Fieberthermome-
terübergabe konnten an die ersten 
Klassen der Volksschule auch die 
Warnwesten übergeben werden. 
Bgm. Günther Großauer MBA und 
der Zivilschutzbeauftragte der Ge-
meinde Leopold Stubauer erinnerten 
sie daran, wie wichtig es ist, diese 
immer zu tragen. Schon die Kleins-
ten sollen zum Tragen der Westen 
sensibilisiert werden. Viele Unfälle 
könnten vermieden werden, wenn 
die Kinder für die Autofahrer besser 
sichtbar wären. Die Sichtbarkeit er-
höht sich mit einer Warnweste von 
30 auf 150 Meter.

Äpfel zu verschenken

Zu verschenken und zum selber 
Sammeln sind verschiedenste Äpfel 
beim Obstbaumlehrpfad hinter der 
Flößerstube.

Bgm. Günther Großauer MBA, SchülerInnen der MS, OSR Dir. Otto Schörkhuber, Tom 
Gabaldo (Foto Quelle: Gemeinde Großraming)

Warnwesten und Fiebermessgeräte übergeben

Leopold Stubauer, Bgm. Günther Großauer MBA, Dir.in Linda Garstenauer BEd, Schü-
lerInnen der VS Klasse 1b (Foto Quelle: Gemeinde Großraming)

Hartholzscheiter zu verkaufen: Bu-
che, Esche, trocken, 2 Jahre, VP bei 
Selbstabholung € 60,00. Je nach 
Wunsch kann das Holz gegen Auf-
preis auch „ofenfertig“ zerkleinert und 
zugestellt werden. 
Tel.: 0680/306 04 60

zu verkaufen

KursleiterInnen gesucht

Sie wollen das Bildungs- 
und Freitzeitangebot in unserer Re-
gion aktiv mitgestalten? Dann mel-
den Sie sich beim Team der VHS 
Weyer – Gaflenz – Großraming – 
Maria Neustift.  

Volkshochschule OÖ
Tel.: 07355/62 55 37
weyer@vhsooe.at

VHS 
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Der Musikverein Großraming lädt 
sehr herzlich zum Herbstkonzert am

21. November 2020 um 20:00 Uhr
im Pfarrsaal Großraming 

ein. Das musikalische Programm 
führt Sie von populären, modernen 
Klängen bis hin zur traditionellen 
Blasmusik. 

Eintritt: Freiwillige Spenden!
Info: Das Konzert findet nur dann 
statt, wenn es die gültigen Corona-
Maßnahmen erlauben. Die Besu-
cheranzahl ist begrenzt.

MV Großraming

Konzert in der Pfarrkirche
am Sonntag, 22. November 2020 

um 16:00 Uhr

Der Musikverein Pechgraben und 
die Youngstars Pechgraben laden 
sehr herzlich zum Konzert in der 
Pfarrkirche Großraming ein. 

Musikalisch erwartet Sie ein buntes 
Programm. Fanfarenklänge werden 
ebenso zu hören sein, wie ein Cho-
ral, Gospel und Popmusik. Wir freu-
en uns sehr auf Ihren Besuch!

Eintritt: Freiwillige Spenden!
Plätze werden vor Ort zugewiesen. 
Infos unter Tel.: 0664/841 20 25 und 
auf der Homepage der Gemeinde 
Großraming.

MV Pechgraben

MV Großraming lädt zum Herbstkonzert 
(Foto Quelle: MV Großraming)

Rock the Billy® ist ein neues Tanz-
workout mit Spaßfaktor. Es beinhaltet 
Boogie, Swing, Rock`n Roll und Jaz-
zabilly. Keine Vorkenntnisse notwen-
dig, für Alt und Jung, Mann und Frau 
geeignet und man benötigt keinen 
Tanzpartner.

immer dienstags
20. Okt. bis 1. Dez. 2020

18:00 bis 19:00 Uhr 
im Turnsaal der Volksschule

Kosten: € 56,00
Schnupperstunde am 6. Oktober 2020 
um 18:30 Uhr, € 8,00

Anmeldung unter Tel.: 0650/573 57 23 
oder s.iris@gmx.at.

Rock the Billy®Wichtige Infos der 
Friedhofsverwaltung

Um unseren schönen Friedhof auch 
weiterhin in einem angemessenen 
und würdigen Erscheinungsbild zu 
präsentieren möchten wir Ihnen eini-
ge Informationen über die Friedhofs-
ordnung mitteilen. Sie soll Hilfe bei 
der Gestaltung einer Grabstelle sein.

Ausmaß der Grabstelle
Einfachgräber:
1,80 m lang und 0,80 m breit
Doppelgräber:
1,80 m lang und 1,60 m breit

Grabeinfassung und Grabdenkmäler
Die Grabberechtigten können Fami-
liengräber mit einer Einfassung aus 
Stein versehen. Grabeinfassungen 
aus Beton dürfen nicht errichtet wer-
den. Eisengitter, Holzzäune oder Ab-
deckungen über den ganzen Grab-
hügel sind nicht erlaubt.

Die Auffstellung eines Grabdenkma-
les ist an die Zustimmung der Fried-
hofsverwaltung gebunden.

Grabrecht
Grabrechte werden durch Bezah-
lung der vorgeschriebenen Gebühr 
erworben. 
Graberwerb € 40,00
Einzelgrab/Jahr € 17,00
Doppelgrab/Jahr € 23,00

Grabeinfassungen und diverse an-
dere Gegenstände (Kränze,...), die 
nicht mehr benötigt werden, müssen 
die Besitzer selbst entsorgen. Sie 
dürfen nicht auf den Kompost gege-
ben werden.

Bitte halten Sie auch den Platz rund 
um die Gräber von Unkraut frei. Wir 
bitten Sie auf ein schönes Erschei-
nungsbild unseres Friedhofs zu ach-
ten.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bit-
te an das Pfarramt.
Tel.: 07254/82 29, pfarre.grossra-
ming@dioezese-linz.at

Aktionen bei der „Groß-
raminger Adventmeile“ 

Die Großraminger Gewerbetreiben-
den laden herzlichen zu den 

Aktionstagen von 
Donnerstag, 26. bis 

Samstag, 28. November 2020 ein. 

Höhepunkt dabei ist die „Großramin-
ger Adventmeile“ am 

Freitag, 27. November 2020 
von 17.00 bis 22.00 Uhr. 

Um das Gesellschaftliche aufgrund 
von Corona ins Freie zu bringen und 
Abstände wahren zu können weden 
Sie unsere Großraminger Vereine vor 
den Geschäften entlang der „Advent-
meile“ mit kulinarischen Leckerbissen 
verwöhnen! 

Bläsergruppen der Musikvereine 
Großraming und Pechgraben stimmen 
Sie auf einen besinnlichen Advent ein. 
Es wird auch ein Gewinnspiel geben.

Unterstützen Sie die mitwirkende 
Vereine und Gewerbetreibenden bei 
dieser tollen Aktion und besorgen Sie 
Ihre Weihnachtsgeschenke in gemütli-
cher Atmosphäre.
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Die Jugendbera-
tungsstelle JUSY 
in Waidhofen/Ybbs 
steht mittlerweile 
seit über 25 Jahren 
für junge Erwach-
sene zwischen 12 und 25 Jahren, 
deren Eltern und Bezugspersonen 
als leicht erreichbare Anlaufstelle zur 
Verfügung.

Unsere Grundsätze sind Freiwillig-
keit, Verschwiegenheit und Kosten-
losigkeit, womit wir einen einfachen 
Zugang zur Beratung und Information 
bieten wollen. Wir sind als ausgebilde-
te SozialarbeiterInnen Ansprechper-
sonen für alle jugendrelevanten The-
men wie z.B. Freundschaft, Familie, 
Gewalt, Liebe & Sexualität, Schule 
und Geld. Auch bei Themen wie Be-
rufsorientierung und Berufsfindung 
bieten wir unser Unterstützung an. 

Es ist uns ein großes Anliegen, auch 
die BürgerInnen der umliegenden Ge-
meinden zu erreichen.

JUSY Jugendservice Ybbstal
Tel.: 07442/554 39
www.jusy.at
contact@jusy.at

Jugendberatungsstelle

Beratung er-
möglicht Ver-
ä n d e r u n g , 
Beratung er-
möglicht einen Beziehungsraum, wo 
Sie ganzheitlich ankommen können 
und Ihre aktuellen Anliegen, Sehn-
süchte, Sorgen, Fragen sowie Le-
bens- und Beziehungsthemen, in 
einem geschützten Rahmen bespre-
chen können. Wir unterstützen Sie 
dabei, mit zukünftigen Herausfor-
derungen besser umzugehen, Ihre 
Stärken und Fähigkeiten zu stärken, 
individuelle Lösungsstrategien zu 
entwickeln. So verschieden Men-
schen sind, so vielfältig sind auch die 
Herausforderungen des Lebens. Wir 
unterstützen Sie dabei, Ihre eigene 
Geschichte besser zu verstehen und 
helfen dabei, dass Sie ihre Verände-
rungsprozesse selbstbestimmt ge-
stalten können. Die Erstanmeldung 
zu einer Beratung erfolgt über die 
Zentrale in Linz unter Tel.: 0732/77 
36 76.

Die Familienberatungsstelle Weyer 
befindet sich im Gemeindeamt Wey-
er. Wir sind gerne für Sie da: Anita 
Buchberger, BEd und Elfi Fehringer, 
MAS.

Beziehungleben.at

In den letzten Wochen wurden Fa-
milien mehrfach herausgefordert. 
Kommen dann gesundheitliche Ein-
schränkungen hinzu, reichen die 
Kräfte für die Bewältigung des an-
strengenden Alltags nicht mehr aus. 
Die Mobilen Familiendienste der Ca-
ritas stehen auch in dieser belasten-
den Situation zur Seite. 

Die  Caritas-MitarbeiterInnen sind 
hinsichtlich der Hygieneregeln ge-
schult und achten während des Ein-
satzes auf deren Einhaltung und auf 
das Abstandsgebot. Vor dem Einsatz 
werden die Hygiene- und Präven-
tionsmaßnahmen mit den Familien 
besprochen und im Einvernehmen 
mit der Familie umgesetzt. 

Der Kostenbeitrag für die Familie ist 
sozial gestaffelt. Den Tarifkalkula-
tor und nähere Infos finden Sie auf 
www.mobiledienste.or.at. 
Caritas-Familienhilfe 
Tel.: 07582/645 70

Mobile Familiendienste 
der Caritas

In der Regel stehen wir nach dem Kauf 
eines Elektrogeräts früher oder später 
vor der Tatsache, dass dessen Leben 
ein Ende hat. Uns bleibt nur noch, es 
auf seinen letzten, richtigen Weg zu 
schicken. 

Alte und defekte Elektrogeräte gehö-
ren ins Altstoffsammelzentrum. Die 
richtige Entsorgung von Elektroaltge-
räten liefert wertvolle Sekundärroh-
stoffe für neue Produkte. Zwar wird 
in Österreich gut die Hälfte von rund 
180.000 Tonnen Elektroaltgeräten 
den kommunalen Sammelstellen und 
somit einer fachgerechten Entsor-
gung zugeführt. Aber was geschieht 
mit dem Rest? Dieser liegt im Keller, 
landet fälschlicherweise im Restmüll 
oder gerät in die Hände illegaler Alt-
stoffsammler – sogenannte „Kleinma-
schinenbrigaden“ –, welche die Elekt-
roaltgeräte ins Ausland bringen. Damit 

BAV informiert
gehen für Öster-
reich jährlich wert-
volle Rohstoffe 
verloren und ein 
Schaden in Höhe 
von mehreren Milli-
onen Euro entsteht. Denn viele dieser 
Geräte enthalten kostbare Edelmetal-
le wie Gold, Kupfer, Kobalt oder Selte-
ne Erden.  

Nur die ordnungsgemäße Entsorgung 
im ASZ oder in den Verkaufsstellen 
des Handels garantiert, dass die Elek-
troaltgeräte fach- und umweltgerecht 
recycelt werden. 

Übergeben Sie alte Elektrogeräte kei-
nesfalls unbefugten Sammlern. Brin-
gen Sie diese in eines von 185 Alt-
stoffsammelzentren in Oberösterreich.

www.umweltprofis.at/steyr-land

Am Samstag, dem 3. Oktober 
2020, wird wieder ein bundeswei-
ter Zivilschutz-Probealarm durch-
geführt.

Zwischen 12:00 und 12:45 Uhr wer-
den nach dem Signal „Sirenenpro-
be“ die drei Zivilschutzsignale „War-
nung“, „Alarm“ und „Entwarnung“ in 
ganz Österreich ausgestrahlt. 

Der Probealarm dient einerseits zur 
Überprüfung der technischen Ein-
richtungen des Warn- und Alarm-
systems, andererseits soll die Be-
völkerung mit diesen Signalen und 
ihrer Bedeutung vertraut gemacht 
werden. In den Medien wird während 
der Proben ständig informiert. 

www.zivilschutz-ooe.at

Zivilschutz Probealarm
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Lebensraum Enn-
stal – Da will ich ler-
nen 
Nach dem erfolgrei-
chen Start von „Leh-
re mit Matura“ 2019 im TDZ Enn-
stal soll das Angebot nun um die 
Berufsreifeprüfung für Erwachsene 
erweitert werden. Kursstart ist im 
Frühjahr 2021 mit dem Lehrgang 
„Deutsch“. Insgesamt müssen vier 
Teilprüfungen in Deutsch, Mathema-
tik, Englisch und dem persönlichen 
Fachbereich absolviert werden. Die 
Kurse werden in Kooperation mit 
dem WIFI OÖ einmal wöchentlich 
in Form eines Abendtermins stattfin-
den. 

TDZ Ennstal, Frau Barbara Ende
Tel.: 07254/205 80 
office@lebensraum-ennstal.at.

Berufsreifeprüfung 

Auch Großraming rockt! 
Die Initiative „steyrland - wir rocken 
die region!“  erfreut sich mittlerwei-
le über 108 Mitglieder, bestehend 
aus Betrieben, Schulen, Organisa-
tionen, Vereinen und den 20 Steyr-
Land Gemeinden. Neben der aktiven 
Mitarbeit in Arbeitsgruppen, gibt es 
weitere Vorteile für Mitglieder, wie 
beispielsweise Einträge im Bildungs-
katalog (Auflagen in allen Schu-
len und Gemeinden), Zugang zur 
Jobplattform, Instagram-Takeover, 
vergünstigte Konditionen für Fotos-
hootings, und vieles mehr. Auf den 
Social-Media-Kanälen der Initiative 
werden laufend Freizeittipps, Jo-
bausschreibungen, allgemeine In-
formationen aus dem Bezirk sowie 
traumhafte Fotos unserer schönen 
Region gepostet. 
Wir in Großraming sind mit dabei. 
Rocken wir die Region gemeinsam! 

www.steyrland.at

steyrland - 
wir rocken die Region!

Der OÖ. KOBV hilft seit seiner Grün-
dung im Jahr 1945 behinderten Men-
schen zu ihrem Recht zu kommen. 

Die Zielgruppe sind Menschen mit 
Behinderung im berufsfähigen Alter 
und deren Angehörige. Melden Sie 
sich bei uns, wenn Sie gesundheit-
liche Einschränkungen und deswe-
gen Probleme haben, Ihre Arbeit zu 
behalten oder eine zu finden, oder 
bei Themen wie Behindertenpass, 
Kündigungsschutz, medizinische 
oder berufliche Rehabilitation, Um-
schulungen, Zuschüsse und Förde-
rungen, und vielem mehr.

Beratungen oder Terminvereinba-
rungen für das KOBV-Büro in Steyr 
unter Tel.: 0732/65 63 61 oder of-
fice@ooekobv.at. Die Beratungen 
sind kostenlos.

Behindertenberatung

 

Mag. Bernard Jakoby 
Sterbeforscher, deutscher Autor -  

Experte für Sterben, Nahtod und dem Leben danach 
 

 

 
 
 
 

Unsterbliche Kinderseelen –  
Die Abenteuer der 

menschlichen Seelenreise 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Reithoffer-Saal, Pyrachstraße 7 
4400 Steyr 
 

Anmeldung unter    www.mitsinn.org    oder unter 0660 798 3719 

Vortrag und Seminartag 
mit Sterbeforscher

Mitarbeiter Feinkost (m/w)

20h-30h/Woche 
ADEG Garstenauer
Eisenstraße 21
4463 Großraming
Tel.: 07254/82 17
adeg.garstenauer@aon.at

********************************
Restaurantfachkraft (m/w) 

Lehrling 

Flößerstube Großraming
Garstenau 22
4463 Großraming
www.flößerdorf.at

********************************
Messtechniker (m/w/i)

Laserschweißtechnologe (m/w/i)
Kalkulant (m/w/i)

Elektriker Infrastruktur-IH (m/w/i)
Prozesstechnologe (m/w/i)

Schlosser (m/w/i) 

GF Casting Solutions
Altenmarkt GmbH & Co KG
Essling 41
A-8934 Altenmarkt
bewerbung.am.cs@georgfischer.
com
www.gfcs.com/karriere

Stellenausschreibungen

Aufgrund der aktuellen Lage müssen 
wir leider heuer auf unseren Krampus-
lauf verzichten. Jedoch wollen wir wei-
terhin für die Familien des Ortes den 
Brauch von Nikolaus und Krampus 
erhalten und besuchen deshalb auch 
heuer in der ersten Dezemberwoche 
(4., 5. und 6. Dezember 2020) wieder 
die Haushalte in der Gemeinde. 

Dass dabei oft bis zu drei Generati-
onen das Fest des heiligen Nikolaus 
gemeinsam feiern, bestätigt uns im-
mer wieder aufs Neue diesen Brauch 
aufrecht zu erhalten und damit der 
Bevölkerung und Gemeinschaft unse-
res Ortes einen besonderen Dienst zu 
leisten.

Anmeldung bei Carmen Hinterplattner 
unter Tel.: 0680/320 91 26.

Raugromteufel
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Ordinationszeiten Dr. Schmotz:          Blutabnahme:  
Montag, Dienstag, Freitag    08:00 - 12:00 Uhr      Montag, Dienstag  07:30 - 08:00 Uhr
Donnerstag         08:00 - 12:00 Uhr, 18:00 - 20:00 Uhr     Donnerstag  07:45 - 08:00 Uhr
Samstag    08:30 - 10:30 Uhr

Ärztedienste 

Kalkalpen Tierärzte     Dr. Huber, Dr. Neidl, Mag. Magenschab, Mag. Hadinger, , Mag. Wolfthaler, Mag. Keintzel
       Aschasiedlung 18, 4463 Großraming
       Tel: 07254/73 07, Fax: 07254/730 74, office@kalkalpentieraerzte.at 
   
Sie erreichen uns täglich (auch am Wochenende und feiertags) von 0 bis 24 Uhr unter der Festnetznummer 07254/73 07, 
die auf das Mobiltelefon der jeweils diensthabenden Tierärzte umgeleitet wird. 
Nähere Informationen auf unserer Homepage www.kalkalpentieraerzte.at

Tierarztpraxis Großraming

Bitte beachten Sie die Ärztediensteinteilung (den Bereitschaftsdienst) auch an Wochentagen außerhalb der Ordinati-
onszeiten im Sanitätssprengel Weyer/Gaflenz/Großraming/Maria Neustift. Nach dem Wochenenddienst hat Dr. Kort-
schak am Montag nur Vormittagsordination.

Notrufnummer     Tel.: 144       Ärztenotdienst            Tel.: 141
Hr. Dr. Schmotz, Großraming   Tel.: 07254/82 62-0     Urlaub: 12. - 18. Okt. 2020
Hr. Dr. Schneeweiß, Ma. Neustift  Tel.: 07250/648       
Hr. Dr. Kortschak, Weyer   Tel.: 07355/64 20     Urlaub: 8. - 26. Okt. 2020
Hr. Dr. Taibon, Weyer    Tel.: 07355/62 82      Urlaub: 27. Okt. - 1. Nov., 7. Dez. 2020
Fr. Dr. Pechgraber und Fr. Dr. Taibon  Tel.: 07353/224 66 (Gruppenpraxis Gaflenz)  Urlaub: 27. Okt. 2020

Oktober
  1. Dr. Schmotz
  2. Dr. Tischberger
  3. Dr. Kortschak
  4. Dr. Kortschak
  5. Dr. Taibon 
  6. Dr. Kortschak
  7. Gru-Praxis Gaflenz
  8. Dr. Schmotz
  9. Dr. Schneeweiß
10. Dr. Tischberger
11. Dr. Tischberger
12. Dr. Taibon
13. Gru-Praxis Gaflenz
14. Gru-Praxis Gaflenz
15. Dr. Schneeweiß
16. Dr. Tischberger
17. Dr. Taibon
18. Dr. Taibon
19. Dr. Schneeweiß
20. Dr. Taibon
21. Gru-Praxis Gaflenz
22. Dr. Schmotz
23. Dr. Schmotz
24. Dr. Schneeweiß
25. Dr. Schneeweiß
26. Dr. Schneeweiß
27. Dr. Kortschak
28. Gru-Praxis Gaflenz
29. Dr. Schmotz
30. Dr. Tischberger
31. Dr. Schmotz

November
  1. Dr. Schmotz
  2. Dr. Kortschak
  3. Dr. Taibon
  4. Gru-Praxis Gaflenz
  5. Dr. Schmotz
  6. Dr. Schneeweiß
  7. Gru-Praxis Gaflenz
  8. Gru-Praxis Gaflenz
  9. Dr. Kortschak
10. Dr. Taibon
11. Gru-Praxis Gaflenz
12. Dr. Schmotz
13. Dr. Tischberger
14. Dr. Schneeweiß
15. Dr. Schneeweiß
16. Dr. Kortschak
17. Dr. Taibon
18. Gru-Praxis Gaflenz
19. Dr. Schmotz
20. Dr. Schneeweiß
21. Dr. Kortschak
22. Dr. Kortschak
23. Dr. Taibon
24. Dr. Kortschak
25. Gru-Praxis Gaflenz
26. Dr. Schmotz
27. Dr. Tischberger
28. Dr. Schmotz
29. Dr. Taibon
30. Dr. Kortschak

Dezember
  1. Dr. Taibon
  2. Gru-Praxis Gaflenz
  3. Dr. Schmotz 
  4. Dr. Schmotz
  5. Dr. Tischberger
  6. Dr. Tischberger
  7. Dr. Kortschak
  8. Gru-Praxis Gaflenz
  9. Dr. Taibon
10. Dr. Schneeweiß 
11. Dr. Tischberger
12. Gru-Praxis Gaflenz
13. Gru-Praxis Gaflenz
14. Dr. Kortschak
15. Dr. Taibon
16. Gru-Praxis Gaflenz
17. Dr. Schmotz
18. Dr. Schneeweiß
19. Dr. Taibon
20. Dr. Taibon
21. Dr. Kortschak
22. Dr. Taibon
23. Gru-Praxis Gaflenz
24. Dr. Kortschak
25. Dr. Kortschak
26. Dr. Schmotz
27. Dr. Schmotz
28. Dr. Kortschak
29. Dr. Taibon
30. Dr. Schneeweiß
31. Dr. Tischberger
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Geboren wurden ... Alles erdenklich Gute den neuen Erdenbürgern!

Zahnarzt, Personenstandsfälle

Geheiratet haben ...

Karoline Kallab und Peter Haberfellner
     Reichraming, am 20. Juni 2020
Julia Buchegger und Leopold Ahrer
     Brunnbach 2, am 20. Juni 2020
Sonja Schmollngruber und Christian Garstenauer
     Lumplgraben 124, am 4. Juli 2020
Michaela Krenmayr und Stefan Wiesner
     Brunnbach 22, am 17. Juli 2020 in Steyr 
Adelheid Born und Erich Gaisberger
     Losenstein, am 8. August 2020
Andrea Berger und Harald Mühlböck
     Wien, am 22. August 2020
Nina Paulik und Ludwig Streicher
     Hintstein 18, am 29. August 2020
Veronika Haider und Oliver Brunnthaler
     Bertholdisiedlung 25, am 29. August 2020 in Steyr
Marlene Santin und Markus Lumplecker 
     Großraming 35/3 am 12. September 2020
Ulrike Kaltenecker und Ewald Schörkhuber
     Schellnau 8/3 am 12. September 2020
Maria Fahrngruber und Josef Bogenreiter 
     Aschasiedlung 5/1 am 19. September 2020

Richard Stegmüller   geboren am 14. April 2020
     Eltern: Sabrina und Bernhard Stegmüller, Pechgraben 65/2
Paulina Stauchner   geboren am 22. April 2020
     Eltern: Jennifer und Hannes Stauchner, Lehnersiedlung 6
Lena Leonhartsberger   geboren am 9. Mai 2020
     Eltern: Sophie Leonhartsberger und Christoph Mair, Pechgraben 24/2
Luisa Steindl    geboren am 14. Mai 2020
     Eltern: Romana und Simon Steindl, Lumplgraben 130/2
Nora Anna Thalhammer, geboren am 14. Mai 2020
     Eltern: Mag. Stefanie und Jörg Thalhammer, Koglerstraße 15/1
Marie Schmotz    geboren am 8. Juni 2020
     Eltern: Dr. Eva und Dr. Norbert Schmotz, Koglerstraße 11
Annika Großauer    geboren am 20. Juni 2020
     Eltern: Isabella und Martin Großauer, Neustiftgraben 33/2
Fabian Seyerlehner   geboren am 23. Juni 2020
     Eltern: Monika und Bernhard Seyerlehner, Hintstein 16/1
Lukas Aigner    geboren am 26. Juni 2020
     Eltern: Sabine und Peter Aigner, Lumplgraben 70/2
Jonas Gsöllpointner   geboren am 18. Juli 2020
     Eltern: Stefanie Gsöllpointner und Matthias Schöpf, Lumplgraben 14/2
Rosa Fahrngruber   geboren am 27. Juli 2020
     Eltern: Elisabeth Fahrngruber und Daniel Sulzbacher, Bertholdisiedlung 11
Johannes Kalkhofer   geboren am 11. August 2020
     Eltern: Anna Schaupp und Johannes Kalkhofer, Reingrub 5/1

Für den gemeinsamen Lebensweg wünschen wir alles Gute!

Ordinationszeiten:
Montag:                                                15:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag, Freitag:             08:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch:                                              08:00 bis 16:00 Uhr

Zahnarzt und Kieferorthopäde Dr. Lóránt Simon 

Terminvereinbarungen unter: 
Tel.: 07254/73 00 oder 0677/61 16 61 54
Kirchenplatz 5/2
4463 Großraming
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Veranstaltungen

Aufgrund der Corona-Situation und der von der Bundesregierung erlassenen Corona-Maßnahmen finden Sie die laufen-
den Veranstaltungen auf der Homepage der Gemeinde www.grossraming.at oder in der GEM2GO App.

Notar Mag. Jürgen Steinhauser  jeden 1. Donnerstag im Monat, 14:00 - 16:00 Uhr      
      jeden 3. Donnerstag im Monat, 16:00 - 18:00 Uhr 
      im Gemeindeamt Großraming
      Terminvereinbarung: Tel.: 07355/623 50 bzw. office@notar-steinhauser.at

OÖ Gebietskrankenkasse   jeden 1. Donnerstag im Monat, 08:00 - 10:00 Uhr im Gemeindeamt Großraming

******************************************************************************************

Sprechtage

Wir trauern um ... Den trauernden Angehörigen wird die aufrichtige Anteilnahme ausgesprochen!

Hermann Schaupp   Großraming/Weyer, verstorben am 25. April 2020 im 92. Lebensjahr
Hilda Gartlehner   Rodelsbach 24, verstorben am 4. Mai 2020 im 89. Lebensjahr
Konrad Steiner    Eisenstraße 41/1, verstorben am 13.05.2020 im 81. Lebensjahr
Willibald Fösl    Lumplgraben 38/1, verstorben am 19. Mai 2020 im 62. Lebensjahr
Waltraud Schmidthaler  Lumplgraben 119, verstorben am 21. Mai 2020 im 79. Lebensjahr
Josef Bürscher   Lumplgraben 146/2, verstorben am 4. Juni 2020 im 84. Lebensjahr
Martin Lang    Donatistraße 34, verstorben am 17. Juni 2020 im 92. Lebensjahr
Andreas Studeregger   Hintstein 60, verstorben am 26. Juni 2020 im 38. Lebensjahr
Hedwig Aspalter   Neustiftgraben 29, verstorben am 3. Juli 2020 im 92. Lebensjahr
Leopold Aschauer   Hintstein 37, verstorben am 15. Juli 2020 im 76. Lebensjahr
Theresia Kronsteiner   Lumplgraben 77/1, verstorben am 20. August 2020 im 95. Lebensjahr
Manuel Riedler    Leonstein, verstorben am 27. August 2020 im 40. Lebensjahr
Maria Garstenauer   Lumplgraben/Weyer, verstorben am 18. September 2020 im 91. Lebensjahr

      In der Bezirkshauptmannschaft Steyr-Land werden kostenlos, nach tel.
      Voranmeldung (Tel.: 07252/523 61-345) folgende Beratungen angeboten:
Juristische Beratung    jeden 1. Montag im Monat,  08:30 Uhr - 11:30 Uhr
Psychologische Beratung   jeden 2. und 4. Montag im Monat, 08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Sozialarbeiterische Beratung   jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, 09:00 Uhr - 13:00 Uhr
      jeden Montag, Tel.: 0664/600 72-892 10, elisabeth.haemmerle@ooe.gv.at

Pensionsversicherungsanstalt  9. Okt., 13. Nov., 11. Dez. 2020, 09:00-12:00 Uhr, Marktgemeindeamt Weyer
SVS Beratungstage    16. Okt., 20. Nov., 18. Dez. 2020, 08:00-12:00 Uhr, Marktgemeindeamt Weyer  
Behindertenberatung    für Menschen mit Behinderung im berufsfähigen Alter (15 – 65 Jahre) und deren 
      Angehörige, KOBV, Industriestraße 7, 4400 Steyr, Tel.: 0732/65 63 61
Schuldnerberatung OÖ (kostenfrei)   Bahnhofstraße 14, 4400 Steyr, Terminvereinbarung: Tel.: 07252/523 10
Alkoholberatung telefonisch   0664/600 72-895 63, Mo, Di, Do, Fr von 8:00 – 12:30  
Arbeiterkammer Konsumentenschutz  050/69 06-0, www.ooe.arbeiterkammer.at

Personenstandsfälle, Sprechtage


